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IX

Vorwort

Im Bereich der »Kirchlichen und theologischen Grundsatzfragen« sind in den letz-
ten Jahren, mitausgelöst durch die Corona-Pandemie, aber auch durch die allge-
meine technologische Entwicklung, Fragen der Digitalisierung aller Lebensbereiche 
und der daraus resultierenden Folgen für das Individuum, die Gesellschaft, den Staat 
und die Kirchen immer wichtiger geworden. Sie wurden im Kirchlichen Jahrbuch 
bereits unter verschiedenen Aspekten thematisiert.

Dr. Ralph Charbonnier, Theologischer Vizepräsident im Landeskirchenamt der 
Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers und durch zahlreiche eigene 
Publikationen zum Thema bestens ausgewiesen, diskutiert nun in einer Art syste-
matischen Synthese Fragen der Digitalisierung und ihrer Folgen für das kirchliche 
Handeln in theologischer und kirchenleitender Perspektive, dies auf den Feldern 
von Gottesdienst, Liturgie, Verkündigung, Bildung, Diakonisches Handeln, Be-
ratung und Seelsorge.

Wie breit das Spektrum der Themen in der Rubrik »Öffentliche Verantwor-
tung der Kirche« ist, zeigen die beiden Beiträge in diesem Berichtsband. Fragen der 
Individual- und Sozialethik verbinden sich mit europaweit geführten juristischen 
Debatten. Beim ökumenischen Votum zur Migration treffen globale Herausforde-
rungen und nationale Debatten aufeinander. 

Dr. Anne-Kathrin Pappert, OKRin im Kirchenamt der EKD, und Dr. Daniel 
Burchardt von der Diakonie Deutschland beschreiben in gebotener Sachlichkeit 
in europäischer Perspektive die juristischen Aspekte sowie die politischen und 
theologischen Debatten zur gesetzlichen Neuregelung des assistierten Suizids im 
Anschluss an das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum § 217 StGB und zur 
Aufhebung des Verbots der geschäftsmäßigen Förderung der Selbsttötung vom 
26. Februar 2020.

Im Oktober 2021 veröffentlichten die Evangelische Kirche in Deutschland 
(EKD) und die katholische Deutsche Bischofskonferenz unter der Mitwirkung 
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) ein neues gemeinsames Wort 
zur Migration unter dem Titel »Migration menschenwürdig gestalten«. Der Poli-
tologe und Orientalist Dr. Alexander Kalbarczyk, bei der Deutschen Bischofskon-
ferenz im Bereich Weltkirche und Migration zuständig für Grundsatzfragen der 
Migration und des interreligiösen Dialogs, zeichnet die Arbeit an diesem Wort in 
diversen Gremien hin zum endgültigen Text nach, skizziert prägnant dessen Inhalt 
und informiert über die Rezeption der Erklärung anhand ausgewählter Beiträge in 
säkularen und kirchlichen Medien.

In der Rubrik »Kirchliche Ereignisse und Entwicklungen« verbindet Akademie-
direktor i. R. Klaus-Dieter Kaiser, Rostock, Aspekte der Kirchlichen Zeitgeschichte 
der DDR mit den Biographien von drei im kirchenleitenden Amt höchst unter-
schiedlich agierenden Persönlichkeiten, die im Jahr 2021 verstorben sind: Christoph 
Demke, Horst Gienke und Johann Christoph Stier. Plastisch zeichnet Kaiser vor 
dem Hintergrund der über deren Tod hinaus diskutierten Frage nach der Haltung 
der drei Bischöfe zur Staatssicherheit der DDR deren Lebenswege, Charaktere und 


